
4 

HEIMATVEREIN. WERNERSREUTH e.V 
i Sitz; Marktbreit No 

Dernersreuther Bogen 
Patenstadt Patenstadt 

IE            

   
   

    

  

' Wernersreuther Treffen   
  

vom 31.5.-2.8.2002 findet das 19. Treffen in unserer Patenstadt Marktbreit in Franken statt. Wie 
alljährlich }ädt der Wermersreuther Heimatverein dazu alle Landsleute und Freunde ins idyllische 
fränkische Weinland am Main recht herzlich ein. 

Programmablauf: 

Freitag, 31. Mai ab 13.00 Uhr Gemütlicher Wiedersehensabend im Gasthof „Goldener Stern“ 

Samstag, ?. Juni 10.00 -13.00 Uhr Spaziergang durch die historische Altstadt 
B; A z £ h rt Besuch der Wernersreuthar Heimatstube 

ES Ind g a > ab 15.30 Uhr Kaffeenachmittag im Sportlerheim Gnodtstadt mit Anskdoten 
21 beim „Aranen“ und Vorträgen 

Anschließend Abendessen und musikalische Unterhaltung mit 

unserer traditionellen Hauskapelle „Schubuju“. 

  

     
  

  

  

   

Sonntag, 2. Juni 19.90 Uhr Jahreshauptversammlung In der altan Rathausdisie Marktbreit 
12.00 Uhr Mittagessen, danach Heimreise 
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Beilra el @ahlen!)und Spenden (elringend 
. Der Mitgliedsbeitrag wird -auf Vorschlag von Max Wunderlich- ab 200? angehoben 40- e! auf 10.-Euro. 

  

  

Anmerkung: Der bisherige Beitragssatz von DM 12.- war äußerst niedrig und reicht Yun GE bei abnehmender Mitgliederzahl (und dem bisherigen Spendenaufkommen) nicht mehr für n die Bestreitung der Marktbreiter Kosten. Bitte denkt daran, daß die anreisenden Mit= innerundg glieder £verglichen mit den zu Hause gebliebenen) nicht nur an sich schon hohe Koster Beschlu / haben, sondern auch noch für die anderen nicht nur feiern, sondern auch durch ihre 2004 Aktivität den Verein überhaupt am Leben erhalten). 
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Härtlein und Seinen Stadtrafen ! 
  

&) „Kur-Boger“   

Liebe Landslaute, diesen "Kurz-Bogen" versende ich auf meine Kosten. Die gewohnte 
Herstellung und Versendung des "Wernersreuther Bogens"” kostet die Fa. Riedl jeweils 
(pro Ausgabe) über 600.- Euro. (Meine Arbeit natürlich nicht gerechnet). Es er= 
scheint künftig nur noch je ein "Sommer-" und ein "Winter-Bogen". Die Trmine müssen 

Re also länger im voraus bedacht und vorgemerkt werden. Fam. Sommerer schreibt: 
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BAYREUTH, den 04. 04. 2002 

An alle, die den Wernersreuther-Bogen von uns Riedl-Geschwistern zugesandt 

Aus Kostengründen sehen wir uns veranlasst, den Wernersreuther-Bogen 

künftig nur noch zweimal im Jahr zu verschicken. 

Wir bitten um Ihr Verständnis und in herzlicher Verbundenheit grüßen wir Sie 

Ihre Geschwister Riedl 
  (£)
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Förmliche Einladung zur Jahreshauptversammlung am Sonntag,2.Juni 2002, 10 Uhr, 
Rathausdiele Marktbreit. 

Vorgeschlagene Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung, 2. Totengedenken, 
3. Feststellung der Beschlußfähigkeit, 4. Genehmigung der Tagesordnung, 
5. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2001, 6. Kassenbericht, 
7. Bericht der Kassenprüfer, 8. Entlastung der Vorstandschaft, 9. Aussprache, 
10. Neuwahlen der Vorstandschaft, 11. Wünsche und Anträge,12.Verschiedenes. 
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